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1. Begriffsbestimmungen

Die in diesen Nutzungsbedingungen verwendeten Begriffe haben folgende

Bedeutung:

Dienst – der vom Betreiber betriebene Internetdienst mTCG, erreichbar

unter mtcg.pl und mtcg.app, der insbesondere den Preisvergleich von

TCG-Produkten, das Abrufen von Informationen über Karten und Produkte

sowie die Nutzung des Kontos, der Preisalarme, der Virtuellen

Sammlungen, der Virtuellen Binder, der Einkaufslisten, des

Kartenscanners und weiterer in den Nutzungsbedingungen beschriebener

Funktionen ermöglicht.

Betreiber – Maciej Wojtasik, Unternehmer, der eine Gewerbetätigkeit

unter der Firma MW Software - Maciej Wojtasik ausübt, eingetragen im

polnischen Gewerberegister CEIDG, NIP: 8322102928, REGON:

544100401, ul. Juliana Tuwima 48/11, 90-021 Łódź, der den Dienst mTCG

betreibt, Kontakt: contact@mtcg.app.

Nutzer – jede Person, die den Dienst nutzt (sowohl angemeldet als auch

nicht angemeldet).

Verbraucher – ein Nutzer, der eine natürliche Person ist und den Dienst

zu einem Zweck nutzt, der nicht unmittelbar mit seiner gewerblichen oder

beruflichen Tätigkeit zusammenhängt.

Nutzerinhalte – Informationen, die der Nutzer über den Dienst

übermittelt, speichert oder öffentlich zugänglich macht, insbesondere der

Nutzername sowie die Namen von Virtuellen Sammlungen, Virtuellen

Bindern und Einkaufslisten.

Konto – der individuelle Bereich des Nutzers, der nach erfolgter

Registrierung angelegt wird und die Nutzung zusätzlicher Funktionen des

Dienstes (insbesondere der Preisalarme) ermöglicht.

Virtuelle Sammlung – eine Funktion des Dienstes, die es einem

angemeldeten Nutzer ermöglicht, Listen seiner Produkte anzulegen, deren

Kaufpreise zu speichern und ihren geschätzten Marktwert zu verfolgen.



Virtueller Binder – eine Funktion des Dienstes, die es einem

angemeldeten Nutzer ermöglicht, digitale Sammelalben anzulegen, ihr

Aussehen anzupassen (z. B. Rastergröße, Farbe des Einbands) und Karten,

die er besitzt oder zu kaufen plant, visuell zu verwalten.

Einkaufsliste – eine Funktion des Dienstes, die es einem angemeldeten

Nutzer ermöglicht, Listen von Produkten samt deren Menge anzulegen und

ein Werkzeug zu nutzen, das auf Grundlage der im Dienst verfügbaren

Daten Vorschläge zur Aufteilung des Kaufs dieser Produkte auf die Shops

darstellt.

Kartenscanner – eine Funktion des Dienstes zur Identifizierung von TCG-

Karten anhand eines vom Nutzer aufgenommenen oder hochgeladenen

Fotos, die Werkzeuge zur Bilderkennung einsetzt.

Registrierung – der Vorgang der Kontoerstellung durch Angabe einer E-

Mail-Adresse und eines Passworts oder durch Authentifizierung über einen

externen Identitätsanbieter (OAuth).

Shop – ein externer Onlineshop, dessen Angebote im Dienst dargestellt

werden.

Produkt – TCG-Produkte (Booster, Displays, Starter-Sets usw.), die in

Onlineshops erhältlich sind.

Plan – eine Variante des Zugangs zu den Funktionen des Kontos, deren

Umfang in der Planbeschreibung festgelegt ist.

Free-Plan – der unentgeltliche Plan, der dem Konto standardmäßig

zugewiesen wird.

Premium-Plan – ein entgeltlicher Plan, der Zugang zu den in seiner

Planbeschreibung angegebenen Funktionen oder Limits gewährt.

Abonnement – eine entgeltliche Leistung, die Zugang zum Premium-Plan

gewährt und bis zu ihrer Kündigung oder Beendigung wiederkehrend

abgerechnet wird.

Abrechnungszeitraum – der Zeitraum, für den die Gebühr für das

Abonnement erhoben wird und der dem Nutzer vor Abgabe der Bestellung

angegeben wird.

Planbeschreibung – Informationen zu einem Plan, insbesondere zu

seinen Funktionen, Limits, seinem Preis und den verfügbaren

Abrechnungszeiträumen, die dem Nutzer im Dienst angezeigt werden. Die

dem Nutzer beim Abschluss des Abonnements vorgelegte

Planbeschreibung bestimmt den Umfang der erworbenen Leistung.



Zahlungsdienstleister – ein externer Anbieter, der Zahlungen für den

Premium-Plan abwickelt und dem Nutzer während des Zahlungsvorgangs

angegeben wird.

Link – ein Zahlungsdienst der Stripe-Gruppe, über den die Zahlung auf

dem in Ziff. 8.12 beschriebenen Weg über Link abgewickelt wird. Auf

diesem Weg ist Link der Zahlungsdienstleister.

Unternehmer mit Verbraucherrechten – eine natürliche Person, die

mit dem Betreiber einen Vertrag schließt, der unmittelbar mit ihrer

gewerblichen Tätigkeit zusammenhängt, sofern sich aus dem Inhalt dieses

Vertrags ergibt, dass er für diese Person keinen beruflichen Charakter hat,

der sich insbesondere aus dem Gegenstand ihrer im polnischen

Zentralregister und Informationssystem für Gewerbetätigkeit (CEIDG)

offengelegten gewerblichen Tätigkeit ergibt.

Die Bestimmungen der Nutzungsbedingungen über die Rechte des

Verbrauchers gelten auch für den Unternehmer mit Verbraucherrechten,

soweit ihm die geltenden Rechtsvorschriften solche Rechte einräumen.

2. Allgemeine Bestimmungen

2.1. Diese Nutzungsbedingungen legen die Regeln, die Bedingungen und die

Art und Weise der Nutzung des Dienstes mTCG fest.

2.2. Der Dienst ermöglicht insbesondere den Vergleich der Preise von TCG-

Produkten (Trading Card Games), die in verschiedenen Onlineshops erhältlich

sind, das Abrufen von Informationen über Produkte und Karten sowie die

Nutzung zusätzlicher, in den Nutzungsbedingungen beschriebener

Funktionen, einschließlich der Funktionen, die Nutzern mit Konto zur

Verfügung stehen.

2.3. Die Nutzung des Dienstes ist freiwillig und setzt die Annahme dieser

Nutzungsbedingungen voraus.

2.4. Mit Beginn der Nutzung des Dienstes werden die Nutzungsbedingungen

in dem Umfang angenommen, der die vom Nutzer genutzten Funktionen

betrifft. Werden die Nutzungsbedingungen nicht angenommen, ist die

Nutzung des Dienstes einzustellen. Der Abschluss eines entgeltlichen

Vertrags über einen Premium-Plan erfordert zusätzlich die ausdrückliche

Annahme der Nutzungsbedingungen sowie der Bedingungen der konkreten

Bestellung, die dem Nutzer vor deren Abgabe angezeigt werden.



2.5. Die Nutzungsbedingungen sind unentgeltlich auf dieser Seite in einer

Form abrufbar, die ihr Herunterladen, Speichern und Ausdrucken ermöglicht.

Die aktuelle Fassung steht außerdem als PDF-Datei zur Verfügung: PDF

herunterladen.

2.6. In Angelegenheiten, die in den Nutzungsbedingungen nicht geregelt

sind, gilt polnisches Recht, insbesondere das polnische Zivilgesetzbuch und

das polnische Gesetz über die Erbringung elektronischer Dienstleistungen,

vorbehaltlich Ziff. 14.1.

2.7. Die Nutzungsbedingungen sind auf Polnisch, Englisch, Deutsch,

Tschechisch und Slowakisch verfügbar. Ein Vertrag wird in der Sprache der

Version des Dienstes geschlossen, in der der Nutzer ihn schließt. In dieser

Sprache übermittelt der Betreiber dem Nutzer Informationen und

Bestätigungen zu diesem Vertrag. Die Originalfassung der

Nutzungsbedingungen ist die polnische Fassung. Weichen die

Sprachfassungen voneinander ab, so gilt gegenüber einem Verbraucher, der

den Vertrag in einer anderen als der polnischen Sprachfassung geschlossen

hat, die für ihn günstigere Fassung.

3. Regeln für die Nutzung des Dienstes

3.1. Der Nutzer verpflichtet sich, den Dienst im Einklang mit dem Gesetz,

den guten Sitten und den Bestimmungen der Nutzungsbedingungen zu

nutzen.

3.2. Es ist untersagt, den Dienst in einer Weise zu nutzen, die geeignet ist:

Rechte Dritter zu verletzen

den Betrieb des Dienstes oder von IT-Systemen zu stören

sich unbefugten Zugang zu Daten zu verschaffen

Viren oder andere Schadsoftware einzuschleusen

Inhalte des Dienstes ohne Zustimmung des Betreibers zu gewerblichen

Zwecken zu kopieren

das Konto anderen Personen zugänglich zu machen

Nutzernamen (Display Name) zu verwenden oder öffentlich

zugänglichen Elementen des Dienstes, insbesondere Virtuellen Bindern,

Virtuellen Sammlungen oder Einkaufslisten, Namen zu geben, die vulgär

oder beleidigend sind, andere Personen oder Stellen nachahmen,

Persönlichkeitsrechte Dritter verletzen oder rechtswidrig sind.

http://[::1]:31530/de/terms-of-service
http://[::1]:31530/documents/Nutzungsbedingungen-mTCG-2026-10-13.pdf
http://[::1]:31530/documents/Nutzungsbedingungen-mTCG-2026-10-13.pdf


3.3. Technische Voraussetzungen für die Nutzung des Dienstes:

Ein Gerät mit Internetzugang (Computer, Tablet, Smartphone)

Ein Webbrowser, der JavaScript und Cookies unterstützt

Eine aktive Internetverbindung

Zugriff auf die Kamera des Geräts, wenn der Nutzer einen Modus des

Kartenscanners verwendet, bei dem das Bild direkt im Dienst

aufgenommen werden muss

3.4. Der Betreiber gewährleistet nicht das ordnungsgemäße Funktionieren

des Dienstes auf Geräten oder in Umgebungen, die die in Ziff. 3.3 genannten

technischen Voraussetzungen nicht erfüllen.

3.5. Risiken im Zusammenhang mit der Nutzung des Dienstes. Die

Nutzung elektronisch erbrachter Dienstleistungen ist mit den typischen

Risiken des Internets verbunden, insbesondere mit möglicher Schadsoftware,

Versuchen, Daten zu erschleichen, das Konto zu übernehmen oder sich

unbefugten Zugriff auf Informationen zu verschaffen. Der Nutzer sollte ein

aktuelles Betriebssystem und einen aktuellen Browser verwenden, seine

Zugangsdaten schützen und vor deren Eingabe die Adresse des Dienstes

überprüfen.

3.6. Der Dienst kann auf dem Gerät des Nutzers Cookies oder andere für

seinen Betrieb erforderliche technische Daten speichern. Ausführliche

Informationen zu den eingesetzten Technologien enthält die

Datenschutzerklärung.

4. Vertragsschluss und

Vertragsbeendigung

4.1. Die Nutzung der Grundfunktionen des Dienstes (Ansehen von Preisen,

Vergleich von Angeboten, Ansehen des Preisverlaufs), für die kein Konto

erforderlich ist, ist unentgeltlich.

4.2. Der Vertrag über die Erbringung grundlegender Leistungen, für die kein

Konto erforderlich ist, kommt mit Beginn der Nutzung der jeweiligen Funktion

des Dienstes zustande und endet, sobald der Nutzer deren Nutzung beendet.

4.3. Der Vertrag über die Erbringung der mit dem Konto verbundenen

Leistungen kommt mit dem ordnungsgemäßen Abschluss der Registrierung



zustande und wird auf unbestimmte Zeit geschlossen.

4.3a. Die Erstellung und Führung eines Kontos setzt nicht den Kauf eines

Premium-Plans voraus. Das Konto wird standardmäßig im Free-Plan geführt.

4.3b. Ein Nutzer mit Konto kann freiwillig einen zusätzlichen entgeltlichen

Vertrag über einen Premium-Plan abschließen.

4.3c. Unmittelbar vor Abgabe einer Bestellung eines Premium-Plans erhält

der Nutzer in klarer und gut sichtbarer Weise Informationen, die

insbesondere den gewählten Plan, seine wesentlichen Funktionen und Limits,

den Bruttopreis, den Abrechnungszeitraum, die Regeln für die automatische

Verlängerung des Abonnements sowie die Art und Weise seiner Kündigung

umfassen.

4.3d. Die Abgabe einer entgeltlichen Bestellung erfolgt über eine

Schaltfläche oder eine gleichwertige Funktion, die eindeutig darauf hinweist,

dass die Bestellung eine Zahlungspflicht nach sich zieht.

4.3e. Der Vertrag über einen Premium-Plan kommt zustande, sobald der

Betreiber nach erfolgreicher Durchführung der erforderlichen Zahlung die

Annahme der Bestellung bestätigt.

4.3f. Nach Vertragsschluss übermittelt der Betreiber dem Nutzer vor Beginn

der Erbringung der entgeltlichen Leistung eine Bestätigung des

Vertragsschlusses auf einem dauerhaften Datenträger, insbesondere an die

dem Konto zugeordnete E-Mail-Adresse.

4.4. Der Nutzer kann den Vertrag über das Konto jederzeit und ohne Angabe

von Gründen beenden, indem er die in den Kontoeinstellungen verfügbare

Funktion zum Löschen des Kontos nutzt.

4.5. Ein Nutzer, der Verbraucher ist, kann den Vertrag über das Konto

innerhalb von 14 Tagen ab dem Tag seines Abschlusses ohne Angabe von

Gründen widerrufen, indem er dem Betreiber eine eindeutige Erklärung an

die E-Mail-Adresse contact@mtcg.app sendet. Zur Wahrung der Frist genügt

die Absendung der Erklärung vor ihrem Ablauf. Der Verbraucher kann das

Muster der Erklärung in Anlage 1 zu den Nutzungsbedingungen verwenden,

dies ist jedoch nicht vorgeschrieben.

4.6. Der Betreiber kann den Zugang zum Konto vorübergehend beschränken

oder den Vertrag beenden, wenn ein erheblicher oder wiederholter Verstoß

gegen die Nutzungsbedingungen, gesetzliche Vorschriften, die Sicherheit des

Dienstes oder Rechte Dritter vorliegt. Sofern die Art des Verstoßes und die

Umstände des Einzelfalls dies zulassen, kann der Betreiber den Nutzer vor



Anwendung der Beschränkung über den festgestellten Verstoß informieren

und ihm Gelegenheit geben, diesen zu beheben. Der Betreiber kann ohne

vorherige Aufforderung tätig werden, wenn dies durch die Art oder das

Ausmaß des Verstoßes gerechtfertigt ist, insbesondere bei rechtswidrigen

Nutzerinhalten, einer ernsthaften Gefahr für die Sicherheit des Dienstes oder

anderer Personen, einem Betrugsversuch, einem automatisierten Missbrauch

des Dienstes oder einer Pflicht, die sich aus gesetzlichen Vorschriften oder

einer Entscheidung der zuständigen Behörde ergibt.

4.7. Die Mitteilung über die Beschränkung des Zugangs zum Konto oder die

Beendigung des Vertrags enthält den Grund der getroffenen Entscheidung

sowie Informationen darüber, wie sie angefochten werden kann, es sei denn,

die Übermittlung dieser Informationen ist gesetzlich unzulässig.

5. Nutzerkonto und Sicherheit

5.1. Registrierung. Der Nutzer kann unentgeltlich ein Konto erstellen. Das

Konto wird standardmäßig im Free-Plan geführt. Der Kauf eines Premium-

Plans ist freiwillig und keine Voraussetzung für die Erstellung oder

Aufrechterhaltung eines Kontos. Die Registrierung erfordert die Angabe einer

E-Mail-Adresse und die Festlegung eines Passworts oder die Nutzung eines

externen Identitätsanbieters. Mit der Registrierung erklärt der Nutzer, dass

er das 16. Lebensjahr vollendet hat oder mit Wissen und Zustimmung eines

Elternteils oder gesetzlichen Vertreters handelt.

5.2. Anmeldemethoden. Der Zugang zum Konto ist möglich über:

E-Mail-Adresse und Passwort

Konten bei externen Diensten (Google, Discord)

Passkeys, die über die Bildschirmsperre des Geräts bestätigt werden, z.

B. per Biometrie oder PIN

5.3. Kontosicherheit. Der Nutzer ist verpflichtet, seine Zugangsdaten zum

Konto zu schützen. Empfohlen werden starke, einmalige Passwörter sowie

die Aktivierung der Zwei-Faktor-Authentifizierung (2FA) in den

Kontoeinstellungen.

Wiederherstellung des Zugangs

5.4. Bei Verlust des Passworts kann der Nutzer es über einen Link

zurücksetzen, der an die mit dem Konto verknüpfte E-Mail-Adresse



gesendet wird.

5.5. Löschen des Kontos. Der Nutzer kann sein Konto jederzeit über die

im Bereich Einstellungen verfügbare Option löschen.

Das Löschen des Kontos ist endgültig und führt zum Verlust des Zugangs zu

den damit verbundenen Sammlungen, Bindern, Einkaufslisten, Preisalarmen

und sonstigen Nutzungsdaten. Personenbezogene Daten werden nach den in

der Datenschutzerklärung beschriebenen Regeln und Fristen gelöscht oder

anonymisiert, mit Ausnahme von Daten, deren weitere Speicherung

gesetzlich vorgeschrieben oder zur Feststellung, Geltendmachung oder

Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist.

Ist im Zeitpunkt der Löschung des Kontos ein Abonnement eines Premium-

Plans aktiv, wird es beendet und der Zugang zum Premium-Plan erlischt mit

der Löschung des Kontos. Vor der Bestätigung der Löschung wird der Nutzer

auf diese Folge hingewiesen.

Die freiwillige Löschung des Kontos vor Ablauf des bezahlten

Abrechnungszeitraums begründet für sich genommen keinen Anspruch auf

Erstattung des nicht genutzten Teils der Gebühr; Rechte aus zwingenden

gesetzlichen Vorschriften bleiben unberührt.

Ein Nutzer, der den Zugang zum Premium-Plan bis zum Ende des bezahlten

Abrechnungszeitraums behalten möchte, kann zunächst die weitere

Verlängerung des Abonnements kündigen und das Konto nach Ablauf dieses

Zeitraums löschen.

5.6. Nutzername (Display Name). Bei der Nutzung öffentlicher

Funktionen (z. B. Teilen von Bindern) ist im Dienst der Nutzername sichtbar.

Verstößt der Name gegen die Nutzungsbedingungen (insbesondere Ziff. 3.2),

kann der Betreiber ihn ausblenden, ändern oder die öffentlichen Funktionen

des Kontos vorübergehend einschränken. Für diese Entscheidungen gelten

die in Ziff. 6 (Nutzerinhalte und Moderation) beschriebenen Regeln.

6. Nutzerinhalte und Moderation

6.1. Der Nutzer darf über den Dienst, insbesondere in Nutzernamen sowie in

den Namen öffentlich geteilter Virtueller Binder, Virtueller Sammlungen und

Einkaufslisten, keine Inhalte übermitteln oder öffentlich zugänglich machen,

die rechtswidrig sind, Rechte Dritter verletzen, beleidigend, vulgär,



diskriminierend oder irreführend sind oder die Sicherheit des Dienstes oder

anderer Personen gefährden.

6.2. Möglicherweise rechtswidrige Inhalte können elektronisch über das im

Dienst verfügbare Kontaktformular oder an die E-Mail-Adresse

contact@mtcg.app gemeldet werden. Die Meldung sollte eine Begründung,

die genaue Bezeichnung des gemeldeten Inhalts oder seiner Adresse, die

Kontaktdaten der meldenden Person sowie eine Erklärung enthalten, dass sie

in gutem Glauben handelt.

6.3. Der Betreiber bearbeitet Meldungen zeitnah, objektiv und nicht

willkürlich. Je nach den Umständen kann er die Sichtbarkeit des Inhalts

einschränken, den Inhalt entfernen, seinen Namen ändern, die Funktionen

des Kontos vorübergehend einschränken oder das Konto sperren.

6.4. Ein Nutzer, dessen Inhalt oder Konto von einer Beschränkung betroffen

ist, erhält Informationen über die Art und den Grund der Entscheidung sowie

über die verfügbaren Möglichkeiten, sie anzufechten, es sei denn, die

Übermittlung dieser Informationen wäre gesetzlich verboten oder könnte die

Sicherheit des Dienstes oder anderer Personen gefährden.

6.5. Enthält die Meldung elektronische Kontaktdaten der meldenden Person,

bestätigt der Betreiber unverzüglich den Eingang der Meldung. Nach ihrer

Prüfung informiert der Betreiber die meldende Person über die getroffene

Entscheidung sowie über die verfügbaren Möglichkeiten, sie anzufechten.

6.6. Der Nutzer kann eine Entscheidung über seine Nutzerinhalte oder sein

Konto anfechten, indem er eine Nachricht an contact@mtcg.app sendet. Der

Betreiber prüft die Anfechtung unverzüglich, objektiv und unter

Berücksichtigung der vom Nutzer vorgebrachten Informationen.

6.7. Der Betreiber kann automatisierte Werkzeuge einsetzen, die die

Erkennung von Spam, Missbrauch und Sicherheitsrisiken unterstützen.

Entscheidungen über die Entfernung von Nutzerinhalten, die längerfristige

Einschränkung von Funktionen oder die Schließung eines Kontos werden

nicht ausschließlich automatisiert getroffen und unterliegen einer

menschlichen Überprüfung.

7. Funktionen des Dienstes

7.1. Preisvergleich



Der Dienst zeigt aktuell verfügbare Angebote von TCG-Produkten aus

verschiedenen Onlineshops an.

Preisinformationen werden automatisch aus externen Quellen

abgerufen.

Endpreis und Verfügbarkeit sind stets direkt im Shop zu überprüfen.

7.2. Preisalarme

Ein Nutzer mit Konto kann Preisalarme zu Preisänderungen von

Produkten erstellen, vorbehaltlich der Funktionen und Limits, die sich aus

seinem Plan ergeben.

Alarme können über die für den jeweiligen Plan verfügbaren Kanäle

gemäß der aktuellen Planbeschreibung zugestellt werden.

Die Nutzung eines externen Benachrichtigungskanals ist freiwillig und

setzt dessen Einrichtung durch den Nutzer voraus. In diesem Fall werden

die für die Zustellung des Alarms erforderlichen Informationen gemäß der

Datenschutzerklärung an den Betreiber des gewählten Kanals übermittelt.

Sieht die Planbeschreibung eine bevorzugte Bearbeitung von Alarmen

bei erhöhter Auslastung des Dienstes vor, bedeutet diese Priorität einen

Vorrang bei der Verarbeitung von Benachrichtigungen und stellt keine

Garantie für die Zustellung eines Alarms innerhalb einer bestimmten Zeit

dar.

Regeln für die Nutzung des Discord-Kanals

Ermöglicht die Planbeschreibung die Nutzung von Alarmen über einen

Discord-Webhook, ist diese Funktion für die persönliche Nutzung durch den

Kontoinhaber bestimmt.

Es ist nicht gestattet, den Kanal oder die Alarme so zu teilen, dass

andere Personen, Gruppen oder Communitys sie systematisch nutzen

können.

Um solchem Missbrauch entgegenzuwirken, kann der Betreiber

technische Informationen über die Nutzung der in den Alarmen

enthaltenen Links gemäß der Datenschutzerklärung auswerten.

Wird ein Verstoß gegen die Regeln der persönlichen Nutzung

festgestellt, kann der Betreiber die Nutzung des Discord-Kanals

vorübergehend einschränken und bei schwerwiegenden oder wiederholten

Verstößen die Möglichkeit zur Nutzung dieser Funktion befristet oder

unbefristet deaktivieren.

Art und Dauer der Beschränkung werden insbesondere unter

Berücksichtigung von Art, Ausmaß und Häufigkeit des Verstoßes sowie

früherer Verstöße im Zusammenhang mit dem Konto festgelegt.



Die Beschränkung kann insbesondere darin bestehen, dass der Versand

von Alarmen über Discord ausgesetzt wird oder die Konfiguration des

Kanals während der Dauer der Beschränkung nicht geändert werden kann.

Entscheidungen über Beschränkungen werden nicht ausschließlich

automatisiert getroffen. Der Nutzer erhält Informationen über den Grund

und den Umfang der Beschränkung und kann die Entscheidung anfechten,

indem er sich an den Betreiber wendet.

7.3. Preisverlaufsdiagramme

Der Dienst stellt historische Preisänderungen von Produkten dar.

Die Diagramme dienen Informationszwecken und stellen keine

Kaufberatung dar.

7.4. Links zu Shops (Affiliate)

Ein Klick auf einen Link leitet zur Website des Shops weiter, wo ein Kauf

getätigt werden kann.

Der Betreiber kann Provisionen für Käufe der Nutzer erhalten. Dies hat

keinen Einfluss auf den Produktpreis für den Nutzer.

7.5. Virtuelle Sammlungen (Funktion für angemeldete Nutzer)

Der Nutzer kann Virtuelle Sammlungen erstellen und ihnen Produkte

sowie Informationen zum Kaufpreis hinzufügen.

Der Dienst berechnet den geschätzten Wert der Sammlung automatisch

auf Grundlage der aktuellen, niedrigsten im Dienst verfügbaren

Marktpreise.

Der Nutzer kann einen öffentlichen Link zu seiner Sammlung erzeugen,

um Dritten eine Ansicht davon zugänglich zu machen. Diese Funktion ist

standardmäßig deaktiviert und muss vom Nutzer aktiviert werden.

7.6. Virtuelle Binder (Funktion für angemeldete Nutzer)

Der Nutzer kann digitale Gegenstücke physischer Kartenalben (Virtuelle

Binder) erstellen und deren Layout (z. B. 3x3, 4x4) sowie Farbgestaltung

anpassen.

Karten können Virtuellen Bindern als vorhanden oder geplant

zugeordnet werden (Funktion „Wantlist“).

Wie bei Sammlungen kann der Nutzer einen öffentlichen Link erzeugen,

um seinen Virtuellen Binder Dritten zu zeigen.

Der Nutzer kann einen Virtuellen Binder mit einer seiner Virtuellen

Sammlungen verknüpfen, sofern der Dienst diese Möglichkeit bietet.



Die Verknüpfung kann in einem der im Dienst verfügbaren

Synchronisationsmodi erfolgen. Je nach gewähltem Modus können

Änderungen im Binder oder in der Sammlung automatisch dazu führen,

dass die entsprechenden Karten im jeweils anderen verknüpften Element

hinzugefügt, entfernt oder in ihrem Status geändert werden.

Vor der Aktivierung eines Synchronisationsmodus informiert der Dienst

den Nutzer über dessen wesentliche Folgen.

Die automatische Synchronisation führt zu keinen Änderungen in einer

Virtuellen Sammlung, die sich wegen Überschreitung der für den Plan

geltenden Limits im Nur-Lese-Modus befindet.

Beim Trennen eines Binders von einer Sammlung kann der Nutzer

wählen, ob die durch die Synchronisation zur Sammlung hinzugefügten

Einträge darin verbleiben oder entfernt werden sollen. Das Entfernen

dieser Einträge ist unwiderruflich; vor seiner Durchführung informiert der

Dienst den Nutzer über die Folgen des Vorgangs.

7.7. Kartenscanner

Der Dienst kann eine Funktion bereitstellen, mit der TCG-Karten anhand

eines vom Nutzer hochgeladenen oder mit einem unterstützten Gerät

aufgenommenen Bildes identifiziert werden können.

Der Scanner analysiert das Bild und zeigt die wahrscheinlichsten

Übereinstimmungen aus der Datenbank an. Die Ergebnisse dienen als

Hilfestellung und müssen gegebenenfalls vom Nutzer selbst überprüft

werden.

Die Nutzung des Scanners kann Limits unterliegen, die sich aus der

Planbeschreibung ergeben.

Die Regeln für die Verarbeitung von Bildern und anderen Daten im

Zusammenhang mit der Nutzung des Scanners sind in der

Datenschutzerklärung beschrieben.

Ein Nutzer, der die Option „Scan-Fotos“ aktiviert, räumt mTCG eine nicht

ausschließliche, unentgeltliche Lizenz zur Nutzung der übermittelten

Kartenbilder in dem Umfang ein, der für den Betrieb, die

Weiterentwicklung, das Training, das Testen und die Bewertung der

Wirksamkeit des Scanners erforderlich ist, einschließlich ihrer

Aufzeichnung, Vervielfältigung, Verarbeitung und Bearbeitung sowie der

Erstellung technischer Daten und Modelle auf ihrer Grundlage.

7.8. Limits der Pläne und Regeln für eine faire Nutzung

Einzelne Funktionen des Dienstes können planabhängigen Limits

unterliegen. Die aktuellen Limits sind in der Planbeschreibung angegeben



und können in der Benutzeroberfläche des Dienstes angezeigt werden.

Eine Verringerung eines Limits infolge des Ablaufs oder der

Herabstufung eines Plans führt nicht zur automatischen Löschung zuvor

gespeicherter Daten des Nutzers.

Virtuelle Sammlungen, Virtuelle Binder und Einkaufslisten, die das Limit

des neuen Plans überschreiten, wechseln in den Nur-Lese-Modus. Der

Nutzer kann sie weiterhin ansehen und löschen. Bei Virtuellen

Sammlungen und Virtuellen Bindern kann der Nutzer die Daten außerdem

nach den in Ziff. 7.11 festgelegten Regeln exportieren. Die Funktionen zum

Hinzufügen oder Bearbeiten ihres Inhalts werden eingeschränkt, bis das für

den Plan geltende Limit wieder eingehalten wird. Bei Einkaufslisten

bedeutet der Nur-Lese-Modus insbesondere, dass die Liste nicht bearbeitet

und die Berechnung der Kaufvorschläge für sie nicht erneut durchgeführt

werden kann.

Preisalarme, die das Limit des neuen Plans überschreiten, werden

pausiert. Ein pausierter Alarm bleibt im Konto gespeichert, wird jedoch

nicht ausgeführt und löst keine Benachrichtigungen aus.

Überschreitet die Anzahl der Sammlungen, Binder, Einkaufslisten oder

aktiven Alarme das Limit des Plans, kann der Nutzer festlegen, welche

Elemente bis zur Höhe des ihm zustehenden Limits aktiv bleiben sollen.

Trifft er keine Auswahl, kann der Dienst die Auswahl automatisch nach den

jeweils angewandten technischen Regeln treffen.

Eine Erhöhung des Limits ermöglicht die erneute Aktivierung einer

entsprechenden Anzahl zuvor eingeschränkter Elemente.

Unabhängig von den Limits der Pläne kann der Betreiber

verhältnismäßige technische Mechanismen einsetzen, die dem Schutz der

Stabilität und Sicherheit des Dienstes sowie der Abwehr von

Automatisierung, Bots, Versuchen zur Umgehung von Beschränkungen

oder einer übermäßigen Erzeugung von Anfragen dienen.

7.9. Kartenansicht und geschätzte Marktwerte

Der Dienst ermöglicht das Ansehen von Kartenlisten ausgewählter

TCG-Sets und zeigt deren geschätzte Marktwerte an.

Der geschätzte Marktwert einer Karte wird automatisch auf

Grundlage öffentlich zugänglicher Verkaufsangebote ermittelt und

dient ausschließlich Informationszwecken.

Die dargestellten Daten stellen weder ein Verkaufsangebot noch ein

Ankaufsangebot, ein Wertgutachten oder eine Anlageberatung dar.



Der Betreiber gewährleistet weder die Vollständigkeit der

Kartendatenbank noch die vollständige Übereinstimmung der

dargestellten Informationen mit der aktuellen Marktlage.

7.10. Booster-Simulator

Der Dienst kann es dem Nutzer ermöglichen, virtuelle Simulationen

des Öffnens ausgewählter TCG-Booster durchzuführen.

Das Ergebnis jeder Simulation wird zufällig auf Grundlage der dem

Dienst verfügbaren Daten zur Häufigkeit des Vorkommens einzelner

Karten oder ihrer Kategorien („Pull Rates“) erzeugt.

Die Simulation dient ausschließlich Informations- und

Unterhaltungszwecken und soll den möglichen Inhalt eines Produkts

sowie den statistischen Charakter seines Öffnens veranschaulichen.

Die als Ergebnis der Simulation angezeigten Karten sind rein

virtuell. Der Nutzer erwirbt weder Eigentum an den angezeigten

Karten noch einen Anspruch auf deren physische oder digitale

Gegenstücke.

Das Ergebnis der Simulation stellt keinen Gewinn, keinen Preis und

keine dem Nutzer zustehende Leistung dar und kann im Dienst nicht

gegen Geld, Produkte, Dienstleistungen oder sonstige Vorteile

eingetauscht werden.

Das Ergebnis einer bestimmten Simulation stellt keine Garantie für

den Inhalt eines realen Boosters oder für den Erhalt einer bestimmten

Karte, Kartenart oder eines bestimmten Kartenwerts beim Kauf oder

Öffnen eines realen Produkts dar.

Die Nutzung des Booster-Simulators kann technischen Limits

unterliegen, einschließlich Limits, die sich danach unterscheiden, ob

der Nutzer ein Konto nutzt. Die aktuellen Limits werden dem Nutzer im

Dienst angezeigt.

Der Nutzer kann einen Link erzeugen, über den er das Ergebnis

einer bestimmten Simulation mit Dritten teilen kann, einschließlich der

Informationen über die im Rahmen des jeweiligen virtuellen Öffnens

angezeigten Karten. Das Teilen des Ergebnisses begründet weder für

den Nutzer noch für Dritte irgendwelche Rechte an den angezeigten

Karten oder sonstige Vorteile.

Der Betreiber kann im Dienst Übersichten von

Simulationsergebnissen anzeigen, beispielsweise eine Übersicht der

besten virtuellen Öffnungen des Tages, zusammen mit den im Rahmen

des jeweiligen Öffnens angezeigten Karten und deren geschätztem



Wert. Solche Übersichten enthalten keine Daten, die den Nutzer

identifizieren, keinen Kontonamen und keinen Link zum Ergebnis einer

bestimmten Simulation, und die Aufnahme eines Ergebnisses in eine

solche Übersicht stellt kein Teilen im oben genannten Sinne dar.

7.11. Import und Export von Daten

Der Dienst kann den Import und Export von Daten Virtueller

Sammlungen und Virtueller Binder im CSV-Format im Rahmen der Pläne

ermöglichen, deren Planbeschreibung diese Funktion vorsieht.

Unabhängig vom Funktionsumfang des aktuellen Plans kann der Nutzer

seine Daten aus einer Sammlung oder einem Binder, die bzw. der infolge

einer Herabstufung des Plans in den Nur-Lese-Modus versetzt wurde,

weiterhin exportieren.

Die exportierten Informationen können die im Dienst verfügbaren

aktuellen Wertangaben samt dem Datum ihrer Ermittlung umfassen. Die

Wertangaben dienen Informationszwecken; für sie gelten die

Bestimmungen der Nutzungsbedingungen über Preisdaten und geschätzte

Werte entsprechend.

Der Dienst kann technische Beschränkungen für importierte Dateien

anwenden. Die aktuellen Anforderungen werden dem Nutzer bei der

Nutzung der Funktion angezeigt.

Die Import- und Exportfunktion ist eine Funktion des Dienstes und

ersetzt oder beschränkt keine Rechte in Bezug auf personenbezogene

Daten, die sich aus den geltenden Vorschriften ergeben.

7.12. Einkaufslisten

Ein angemeldeter Nutzer kann Einkaufslisten aus Produkten des

Katalogs des Dienstes erstellen und die Menge der einzelnen Produkte

angeben.

Der Dienst kann auf Anforderung des Nutzers die verfügbaren Daten zu

den Angeboten der Shops analysieren und einen oder mehrere Vorschläge

zur Aufteilung der Produkte auf der Einkaufsliste auf die Shops darstellen.

Bei der Berechnung kann der Nutzer die im Dienst bereitgestellten Filter

und sonstigen Einstellungen verwenden, insbesondere zu

Angebotsbedingungen, Warnhinweisen zu Shops, verfügbaren

Zahlungsmethoden sowie der maximalen Anzahl der im Vorschlag

berücksichtigten Shops.

Das Ergebnis der Berechnung dient ausschließlich Informationszwecken.

Der Dienst gibt keine Bestellungen im Namen des Nutzers auf, tätigt keine



Käufe, reserviert keine Produkte und wird nicht Partei des zwischen dem

Nutzer und dem Shop geschlossenen Vertrags.

Der Nutzer kann einen öffentlichen Link erzeugen, über den Dritte die

Einkaufsliste und das für sie geteilte Berechnungsergebnis ansehen

können.

Ein erzeugter öffentlicher Link zu einer Einkaufsliste bleibt aktiv, bis die

Einkaufsliste gelöscht wird. Der öffentliche Link kann nicht gesondert

ungültig gemacht werden, ohne die Liste zu löschen. Auf diese Folge wird

der Nutzer beim Teilen der Liste hingewiesen.

Ein angemeldeter Nutzer kann, sofern der Dienst diese Möglichkeit

bietet, eine eigene Einkaufsliste mit denselben Einträgen und

Filtereinstellungen wie die öffentliche Liste eines anderen Nutzers

erstellen, unter Berücksichtigung der für seinen Plan geltenden Limits.

Der Dienst kann es ermöglichen, die Produkte aus einem ausgewählten

Kaufvorschlag in der Virtuellen Sammlung des Nutzers zu speichern. Dieser

Vorgang bedeutet keinen Kauf. Die in der Sammlung gespeicherten

Preisangaben werden auf Grundlage der im Zeitpunkt des Vorgangs im

Dienst verfügbaren Daten ermittelt und stellen keine Bestätigung des vom

Nutzer tatsächlich gezahlten Preises dar.

8. Premium-Pläne, Zahlungen und

Abonnements

8.1. Premium-Pläne und Planbeschreibungen. Der Dienst kann

entgeltliche Premium-Pläne anbieten, die sich in Funktionsumfang, Limits,

Preis oder sonstigen Bedingungen der Nutzung unterscheiden. Die derzeit

verfügbaren Premium-Pläne, ihre Preise, Funktionen, Limits und die

verfügbaren Abrechnungszeiträume werden dem Nutzer in den

Beschreibungen der einzelnen Pläne dargestellt. Der einem Verbraucher

angezeigte Preis ist ein Bruttopreis. Vor Abschluss eines Abonnements erhält

der Nutzer die Planbeschreibung des gewählten Plans sowie die Bedingungen

der konkreten Bestellung. Die dem Nutzer beim Abschluss des Abonnements

vorgelegte Planbeschreibung bestimmt den Umfang der erworbenen

Leistung. Die Veröffentlichung einer neuen Fassung der Planbeschreibung

führt nicht automatisch zu einer Änderung der Bedingungen eines zuvor

abgeschlossenen Abonnements.

8.2. Automatische Verlängerung des Abonnements. Das Abonnement

wird für den beim Kauf angegebenen Abrechnungszeitraum abgeschlossen



und verlängert sich automatisch um jeweils weitere Abrechnungszeiträume,

bis es gekündigt oder beendet wird. Vor Abgabe der Bestellung erhält der

Nutzer Informationen über den Preis, die Dauer des Abrechnungszeitraums

und den automatischen Charakter der Verlängerung. Diese Informationen

werden außerdem in der dem Nutzer übermittelten Bestätigung des

Vertragsschlusses festgehalten.

8.3. Zahlungen. Zahlungen für Premium-Pläne werden von einem externen

Zahlungsdienstleister abgewickelt, der dem Nutzer während des

Zahlungsvorgangs angegeben wird. Die derzeit verfügbaren

Zahlungsmethoden werden bei der Bestellung angezeigt. Werden die Daten

des Zahlungsinstruments direkt in der Lösung des Zahlungsdienstleisters

eingegeben, erhält und speichert der Betreiber weder die vollständige

Nummer der Zahlungskarte noch ihren Sicherheitscode. In dem beim Kauf

vereinbarten Umfang kann die Zahlungsmethode vom Zahlungsdienstleister

für die Durchführung weiterer automatischer Verlängerungen des

Abonnements verwendet werden. Für Bestellungen, die auf dem Weg über

Link abgewickelt werden, gilt zusätzlich Ziff. 8.12.

8.4. Kündigung des Abonnements. Der Nutzer kann die weitere

automatische Verlängerung des Abonnements jederzeit über die in den

Kontoeinstellungen verfügbare Funktion oder eine andere vom Betreiber zu

diesem Zweck bereitgestellte Funktion kündigen. Die Kündigung bewirkt,

dass die nächste automatische Verlängerung des Abonnements unterbleibt.

Sofern bei der Kündigung im Einklang mit geltendem Recht nichts anderes

angegeben wird, bleibt der Premium-Plan bis zum Ende des laufenden,

bezahlten Abrechnungszeitraums aktiv. Die bloße Kündigung der nächsten

Verlängerung führt nicht zur Erstattung eines Teils der Gebühr für den

begonnenen Abrechnungszeitraum. Die vorstehenden Bestimmungen

beschränken nicht die zwingenden Rechte des Nutzers, insbesondere die

Rechte im Zusammenhang mit dem Widerruf, mit Beschwerden oder mit der

Vertragswidrigkeit eines digitalen Dienstes.

8.5. Planwechsel. Der Nutzer kann den Plan oder den

Abrechnungszeitraum wechseln, sofern der Dienst diese Möglichkeit bietet.

Ein Wechsel, der den Umfang des Plans erweitert, kann mit sofortiger

Wirkung unter Verrechnung der zuvor entrichteten Gebühr erfolgen. Ein

Wechsel, der den Umfang des Plans verringert, erfolgt grundsätzlich zum

Ende des laufenden, bezahlten Abrechnungszeitraums. Vor Bestätigung

eines entgeltlichen Wechsels erhält der Nutzer Informationen über den

neuen Plan, den Beginn seiner Geltung sowie den im Zusammenhang mit

dem Wechsel fälligen Betrag. Nach einer Herabstufung des Plans gelten für



Daten, die die neuen Limits überschreiten, die in Ziff. 7.8 festgelegten

Regeln.

8.6. Fehlgeschlagene Zahlung. Schlägt die Zahlung für die Verlängerung

des Abonnements fehl, können der Betreiber oder der Zahlungsdienstleister

den Einzug des Betrags erneut versuchen und den Nutzer darüber

informieren, dass die Zahlungsmethode aktualisiert werden muss. Der

Betreiber kann den Zugang zum Premium-Plan trotz fehlgeschlagener

Zahlung für einen zusätzlichen Zeitraum aufrechterhalten. Wird der Betrag

nicht beglichen, kann der Premium-Plan beendet und das Konto in den Free-

Plan überführt werden. Ein Planwechsel wegen nicht beglichener Zahlung

führt nicht zur automatischen Löschung der Daten des Nutzers. Für

Elemente, die die Limits des neuen Plans überschreiten, gilt Ziff. 7.8.

8.7. Widerrufsrecht für den Vertrag über einen Premium-Plan. Der

Verbraucher kann den Vertrag über einen Premium-Plan innerhalb von 14

Tagen ab dem Tag seines Abschlusses ohne Angabe von Gründen widerrufen.

Möchte der Verbraucher den Premium-Plan vor Ablauf der Widerrufsfrist

nutzen, verlangt er vor Beginn der Leistungserbringung ausdrücklich, dass

mit der Leistung vor Ablauf dieser Frist begonnen wird, und nimmt die

Information zur Kenntnis, dass er sein Widerrufsrecht mit vollständiger

Erbringung der Leistung durch den Betreiber verliert. Widerruft der

Verbraucher den Vertrag, nachdem auf sein ausdrückliches Verlangen mit

der Leistung begonnen wurde, ist er zur Zahlung für die bis zum Widerruf

erbrachten Leistungen verpflichtet. Der dem Betreiber zustehende Betrag

wird anteilig nach dem Umfang der erbrachten Leistung unter

Berücksichtigung des vereinbarten Preises berechnet. Die

Widerrufserklärung kann an die E-Mail-Adresse contact@mtcg.app oder über

das vom Betreiber bereitgestellte Kontaktformular übermittelt werden. Die

Widerrufserklärung kann auch über die Funktion „Vertrag widerrufen“ in den

Kontoeinstellungen abgegeben werden. Der Verbraucher kann das Muster-

Widerrufsformular in Anlage 1 zu den Nutzungsbedingungen verwenden, dies

ist jedoch nicht vorgeschrieben. Der Widerruf des Vertrags ist ein von der

Kündigung der weiteren automatischen Verlängerung des Abonnements

getrennter Vorgang. Die Bestimmungen dieser Ziffer gelten für den

Unternehmer mit Verbraucherrechten entsprechend, soweit sich dies aus den

geltenden Rechtsvorschriften ergibt. Auf dem Weg über Link kann das

Widerrufsrecht außerdem wie in Ziff. 8.12 beschrieben ausgeübt werden.

8.8. Änderung des Preises oder sonstiger wesentlicher Bedingungen

eines bestehenden Abonnements. Der Betreiber kann das Angebot und

die Preise für neue Abonnements ändern. Eine Änderung des Preises oder

sonstiger wesentlicher Bedingungen eines bereits abgeschlossenen



Abonnements, die nach den geltenden Vorschriften der ausdrücklichen

Zustimmung des Nutzers bedarf, erfolgt ausschließlich nach Erteilung dieser

Zustimmung. Bleibt eine Antwort des Nutzers auf den Vorschlag neuer

Bedingungen aus, gilt dies nicht als deren Annahme. Der Betreiber erhebt

keine Gebühr nach einem neuen, zustimmungsbedürftigen Preis, wenn der

Nutzer diese Zustimmung nicht erteilt hat. Zusammen mit dem

Änderungsvorschlag erhält der Nutzer Informationen über dessen Folgen

sowie über die Regeln, die im Fall der Nichtannahme gelten.

8.9. Unentgeltlicher Zugang zum Premium-Plan. Der Betreiber kann

vorübergehend unentgeltlichen Zugang zum Premium-Plan gewähren,

insbesondere im Rahmen von Aktionen, Kooperationen oder individuellen

Berechtigungen. Die genauen Bedingungen eines solchen Zugangs,

insbesondere seine Dauer und die Regeln für seine Beendigung, werden dem

Nutzer bei der Gewährung mitgeteilt.

8.10. Zahlungsbestätigungen und Rechnungen. Nach erfolgreicher

Zahlung erhält der Nutzer eine entsprechende Bestätigung der Transaktion.

Der Nutzer kann den Betreiber unter Angabe der dafür erforderlichen Daten

um die Ausstellung einer Rechnung bitten. Rechnungen und sonstige

Abrechnungsunterlagen werden gemäß den geltenden Vorschriften

ausgestellt und aufbewahrt. Auf dem Weg über Link werden

Transaktionsbestätigungen, Belege und Rechnungen nach Ziff. 8.12 über Link

verschickt.

8.11. Empfehlungscodes. Der Betreiber kann, insbesondere über mit ihm

zusammenarbeitende Creator und Communitys, Empfehlungscodes

bereitstellen, die zu einem Rabatt auf die erste Zahlung für ein Abonnement

berechtigen. Die Höhe des Rabatts wird dem Nutzer vor Abgabe der

Bestellung angezeigt. Einen Empfehlungscode kann nur ein Nutzer

verwenden, der auf seinem Konto zuvor noch kein Abonnement

abgeschlossen hat, auch kein bereits beendetes; ein nach Ziff. 8.9

unentgeltlich gewährter Premium-Plan steht dem nicht entgegen. Der Rabatt

gilt ausschließlich für die erste Zahlung für ein Abonnement mit monatlichem

Abrechnungszeitraum. Folgezahlungen sowie Abonnements mit jährlichem

Abrechnungszeitraum werden zum Standardpreis des Premium-Plans

abgerechnet. Pro Bestellung kann nur ein Empfehlungscode verwendet

werden, und ein bei der Bestellung eingegebener Code hat Vorrang vor

einem Code, der beim Aufruf des Dienstes über einen Empfehlungslink

gespeichert wurde. Ein Empfehlungscode ist nicht mit anderen Aktionen oder

Rabatten kombinierbar. Der Betreiber kann die Annahme eines bestimmten

Empfehlungscodes jederzeit beenden; dies hat keine Auswirkungen auf

Abonnements, die zuvor mit diesem Code abgeschlossen wurden. Im Fall



eines Widerrufs nach Ziff. 8.7 oder einer Rückerstattung der Zahlung ist der

vom Nutzer nach Abzug des Rabatts tatsächlich gezahlte Betrag Grundlage

der Abrechnung.

8.12. Planangebot und Zahlungswege. Welche Premium-Pläne

angeboten werden, ihre Preise und die Währung, in der die Preise angegeben

werden, können sich je nach Version des Dienstes, in der der Nutzer bestellt,

unterscheiden, insbesondere nach ihrer Adresse und Sprachversion. Das

aktuelle Angebot der jeweiligen Version des Dienstes mit den Preisen ergibt

sich aus der Planbeschreibung. Ein Premium-Plan ist dem Konto zugeordnet,

und der Nutzer kann ihn in jeder Version des Dienstes im Umfang der dort

verfügbaren Funktionen nutzen. Die in der Planbeschreibung angegebenen

Preise sind Bruttopreise, das heißt, sie enthalten die Umsatzsteuer oder eine

gleichwertige Steuer, soweit sie anfällt.

Vor der Zahlung wählt der Nutzer das Land seiner Rechnungsadresse. Je

nach diesem Land und dem anhand der IP-Adresse des Nutzers ermittelten

Land wird die Bestellung auf einem der beiden unten beschriebenen

Zahlungswege abgewickelt. Auf dem Weg über Link wird vor Abgabe der

Bestellung angezeigt, dass die Zahlung über Link abgewickelt wird. Einige

Länder werden nicht bedient. Wird das gewählte Land nicht bedient, kann

der Premium-Plan nicht bestellt werden.

a) Direkter Weg. Sind sowohl das gewählte Land als auch das anhand der

IP-Adresse ermittelte Land Mitgliedstaaten der Europäischen Union, wickelt

Stripe die Zahlung als Zahlungsdienstleister des Betreibers ab. Der Betreiber

stellt auf Anfrage eine Rechnung nach Ziff. 8.10 aus.

b) Weg über Link. In allen anderen Fällen wird die Bestellung über den

Dienst Stripe Managed Payments abgewickelt. Die Zahlung wickelt Link ab,

das auf diesem Weg der Zahlungsdienstleister ist. Die Transaktion wickelt die

Sold through Link, LLC („SMP“), ein Unternehmen der Stripe-Gruppe, im

Auftrag des Betreibers ab. SMP tritt dabei als Merchant of Record auf, das

heißt, SMP wickelt die Transaktion gegenüber dem Nutzer ab: SMP belastet

den Nutzer, rechnet die Zahlung ab und verschickt Belege und Rechnungen.

Soweit der Dienst Stripe Managed Payments dies abdeckt, berechnet SMP

außerdem die indirekten Steuern, die im Land des Nutzers gelten, etwa die

Umsatzsteuer, und führt sie ab. Auf dem Kontoauszug des Nutzers erscheint

die Abbuchung unter einer Bezeichnung, die mit „LINK.COM“ beginnt. Der

Betreiber bleibt für die Bereitstellung des Premium-Plans und des Dienstes

nach diesen Nutzungsbedingungen verantwortlich. Für die Zahlung, die

Belege und das Link-Konto gelten die Bedingungen von Link, die im

Zahlungsvorgang angezeigt werden.



Auf dem Weg über Link kann das Zahlungsformular den Betrag in der

Landeswährung des Nutzers anzeigen. In diesem Fall rechnet Stripe den Preis

zu seinem Wechselkurs um, und der angezeigte Betrag enthält die Gebühr

von Stripe für die Währungsumrechnung. Verlängerungen des Abonnements

werden in derselben Landeswährung abgerechnet. Stripe rechnet den Preis

bei jeder Verlängerung zum dann geltenden Wechselkurs neu um, daher

kann der Betrag einer Verlängerung in der Landeswährung vom vorherigen

Betrag abweichen. Der Preis des Premium-Plans bleibt der in der

Planbeschreibung angegebene Preis.

Auf dem Weg über Link kann der Verbraucher das in Ziff. 8.7 beschriebene

Widerrufsrecht entweder gegenüber dem Betreiber auf die dort beschriebene

Weise oder über den Kundensupport von Link ausüben. Das Muster-

Widerrufsformular in Anlage 1 kann auf beiden Zahlungswegen verwendet

werden. Auf dem Weg über Link erfolgen Erstattungen über Link auf das

verwendete Zahlungsmittel, nach dem zwingenden Recht und den jeweils

geltenden Bedingungen.

Auf dem Weg über Link kann der Nutzer die weitere Verlängerung des

Abonnements wie in Ziff. 8.4 beschrieben oder in seinem Link-Konto

kündigen. Die Löschung des Link-Kontos kündigt ebenfalls das auf diesem

Weg gekaufte Abonnement. Die Kündigung der weiteren Verlängerung ist ein

vom Widerruf des Vertrags getrennter Vorgang.

Ein Nutzer, der bereits einen Premium-Plan hat, kann nicht gleichzeitig einen

Premium-Plan bestellen, der in einer anderen Version des Dienstes

angeboten wird. Der Wechsel zu einem Premium-Plan einer anderen Version

des Dienstes setzt voraus, dass der Nutzer das bestehende Abonnement

kündigt und nach Ende des bezahlten Abrechnungszeitraums eine neue

Bestellung aufgibt.

Die Ziff. 8.4 bis 8.6 und 8.8 gelten auf beiden Zahlungswegen. Auf dem Weg

über Link übernimmt Link die dort beschriebenen Tätigkeiten des

Zahlungsdienstleisters. Diese Ziffer schränkt die zwingenden gesetzlichen

Rechte des Verbrauchers nicht ein.

9. Haftung

9.1. Der Betreiber ist nicht Partei der Transaktionen zwischen dem Nutzer

und einem Onlineshop und haftet nicht für:



Die Ausführung von Bestellungen durch die Shops

Qualität, Zustand und Übereinstimmung der Produkte mit ihrer

Spezifikation

Lieferzeiten und Versandkosten

Die Bearbeitung von Reklamationen und Rücksendungen in den Shops

9.2. Der Betreiber wendet die gebotene Sorgfalt an, damit die im Dienst

dargestellten Informationen zuverlässig und aktuell sind. Aufgrund der

automatisierten Datenerfassung und der Herkunft der Daten aus externen

Quellen können Fehler, Lücken oder Verzögerungen bei der Aktualisierung

von Preisen und Verfügbarkeit auftreten. Der Betreiber haftet nicht für

Abweichungen, die ausschließlich auf fehlerhaften oder veralteten

Informationen eines Shops beruhen, die er trotz Anwendung der gebotenen

Sorgfalt nicht früher erkennen konnte. Die vorstehenden Regeln gelten

entsprechend für die Daten, die bei der Berechnung von Kaufvorschlägen im

Rahmen von Einkaufslisten verwendet werden.

9.3. Der Nutzer ist verpflichtet, seine Zugangsdaten zum Konto zu schützen

und sie nicht an Dritte weiterzugeben. Der Betreiber haftet nicht für die

Folgen der Nutzung des Kontos durch Dritte, soweit diese auf Ursachen im

Verantwortungsbereich des Nutzers beruht.

9.4. Der Betreiber wendet die gebotene Sorgfalt an, um das

ordnungsgemäße Funktionieren des Dienstes sicherzustellen. Der Dienst

kann vorübergehend nicht verfügbar sein, insbesondere wegen technischer

Arbeiten, Aktualisierungen, Störungen, des Handelns externer Anbieter oder

von Ereignissen außerhalb der zumutbaren Kontrolle des Betreibers.

9.5. Geschätzte Werte von Sammlungen und Bindern:

Der Wert Virtueller Sammlungen und Binder wird automatisch auf

Grundlage öffentlich zugänglicher Angebote berechnet und ist

ausschließlich ein Schätzwert.

Die dargestellte Bewertung stellt weder ein Ankaufsangebot für die

Produkte noch ein Wertgutachten dar.

Statistiken zur Wertentwicklung (sog. Gewinne/Verluste) haben

historischen und veranschaulichenden Charakter. Sie stellen weder eine

Anlageberatung noch eine Finanzempfehlung dar.

9.6. Funktionsweise des Kartenscanners:



Der Kartenscanner ist ein Werkzeug, das auf automatisierten

Algorithmen und Bildverarbeitungssystemen beruht. Seine Ergebnisse

dienen ausschließlich als Hilfestellung und Vorschlag.

Der Betreiber garantiert keine hundertprozentige

Erkennungsgenauigkeit, insbesondere nicht bei der Unterscheidung

feiner Details wie Veröffentlichungsvarianten (z. B. Edition, Holo-Version,

Reverse Holo, Fehldrucke) oder des tatsächlichen Erhaltungszustands

der Karte (Condition).

Der Nutzer sollte das vom Scanner gelieferte Ergebnis selbst

überprüfen, bevor er auf dessen Grundlage eine Handels-, Verkaufs-

oder Kaufentscheidung trifft.

9.7. Öffentliches Teilen von Virtuellen Bindern, Sammlungen und

Einkaufslisten:

Der Nutzer ist für die Nutzerinhalte verantwortlich, die er im Dienst

öffentlich zugänglich macht. Verstößt ein Nutzerinhalt gegen gesetzliche

Vorschriften oder die in Ziff. 6.1 der Nutzungsbedingungen festgelegten

Regeln, kann der Betreiber seine Sichtbarkeit einschränken, seinen

Namen ändern oder ihn gemäß dem in Ziff. 6 beschriebenen Verfahren

entfernen.

10. Preisdaten, Ranking und Sicherheit

10.1. Datenquelle. Informationen über Preise und Verfügbarkeit von

Produkten stammen von öffentlich zugänglichen Websites der Shops.

10.2. Aktualität der Daten. Wir unternehmen alle Anstrengungen, damit

die Daten aktuell sind; aufgrund der technischen Besonderheiten (zyklische

Aktualisierung) kann es jedoch zu Verzögerungen zwischen einer

Preisänderung im Shop und ihrer Sichtbarkeit im Dienst kommen.

10.3. Die angezeigten Preise enthalten möglicherweise nicht:

Versandkosten (sofern nicht ausdrücklich anders angegeben)

Zahlungsgebühren (z. B. PayPal-Gebühren, Nachnahme)

Aktionen, für die Rabattcodes erforderlich sind (sofern nicht anders

angegeben)



Zölle und Einfuhrabgaben (bei Käufen außerhalb der EU)

10.4. Verbindlicher Preis. Bei Preisabweichungen ist stets der im

Warenkorb des Zielshops angezeigte Betrag verbindlich, und zwar im

Zeitpunkt des Bestellabschlusses. Die Rolle des Dienstes endet mit der

Weiterleitung des Nutzers auf die Website des Shops.

10.5. Die Verfügbarkeit von Produkten ist eine Orientierungsangabe. Die

tatsächliche Verfügbarkeit sollte vor dem Kauf im Shop überprüft werden.

10.5a. Angebote mit zusätzlichen Kaufbedingungen. Der auf der

Produktseite angezeigte niedrigste Preis bezieht sich auf Angebote, die keine

zusätzlichen Kaufbedingungen voraussetzen und sofort lieferbare Produkte

betreffen. Angebote, bei denen der Shop den Verkauf von zusätzlichen

Bedingungen abhängig macht (z. B. Nachweis der Spieleraktivität, vorherige

Reservierung oder Selbstabholung), sowie Angebote für Produkte, die der

Shop erst nach Eingang der Bestellung beschafft, werden in der

Angebotsliste mit einer entsprechenden Kennzeichnung angezeigt.

10.6. Reihenfolge der Angebote (Ranking). Der Hauptparameter für die

Reihenfolge der organischen Angebote ist der Produktpreis ohne

Versandkosten; der Preis hat im Ranking das größte Gewicht.

Angebote, die nach den Daten des Dienstes verfügbar sind, können vor

nicht verfügbaren oder archivierten Angeboten angezeigt werden.

Der Dienst kann deutlich gekennzeichnete, hervorgehobene Angebote

von Shops anzeigen, mit denen der Betreiber eine kommerzielle oder

Affiliate-Kooperation unterhält. Die kommerzielle Kooperation kann die

Hervorhebung oder Position eines solchen Angebots beeinflussen.

Hervorgehobene Angebote werden so gekennzeichnet, dass der Nutzer

ihren kommerziellen Charakter erkennen kann, z. B. mit der

Kennzeichnung „Gesponsert“.

Die kommerzielle Kooperation ändert nicht das Sortierkriterium der

übrigen organischen Angebote. Bei Angeboten mit gleichem oder

ähnlichem Preis können insbesondere die Verfügbarkeit des Angebots, die

Aktualität der Daten sowie Informationen über Zahlungsmethoden mit

Käuferschutz ergänzend berücksichtigt werden.

Der Nutzer kann das Sortierkriterium selbst ändern, sofern der Dienst

diese Möglichkeit bei der Angebotsliste bietet.

10.6a. Kaufvorschläge für Einkaufslisten. Der Dienst kann dem Nutzer

automatisch berechnete Vorschläge zur Aufteilung der Produkte einer



Einkaufsliste auf die Shops anzeigen.

Bei der Ermittlung des organischen Vorschlags sind in folgender Reihenfolge

maßgeblich:

1. die Möglichkeit, möglichst viele Einträge der Einkaufsliste in den

Vorschlag einzubeziehen;

2. bei gleichem Abdeckungsgrad: möglichst niedrige geschätzte

Gesamtkosten für den Kauf der im Vorschlag enthaltenen Produkte, unter

Berücksichtigung der Daten zu Preisen, der vom Dienst unterstützten

Rabattcodes sowie der Versandkosten;

3. bei gleichem Abdeckungsgrad und gleichen geschätzten Kosten: eine

geringere Anzahl von Shops;

4. bei weiterem Gleichstand: zusätzliche ergänzende Parameter,

insbesondere der Status der kommerziellen Kooperation des Shops sowie

Informationen zum Käuferschutz, und anschließend sonstige vom Dienst

angewandte objektive Ordnungskriterien.

Um eine angemessene Geschwindigkeit zu gewährleisten, kann der Dienst

die Menge der analysierten Shops und Kombinationen begrenzen. Der

dargestellte Vorschlag ist daher das Ergebnis eines

Optimierungsmechanismus und keine Garantie dafür, dass die mathematisch

günstigste mögliche Kombination aller auf dem Markt verfügbaren Angebote

gefunden wird.

Shops, die mit dem Betreiber in einer Partner-, Affiliate- oder sonstigen

kommerziellen Beziehung stehen, können unabhängig von den für die

übrigen Shops geltenden Regeln der technischen Vorauswahl in die Menge

der vom Mechanismus analysierten Shops einbezogen werden. Die

kommerzielle Kooperation als solche führt nicht dazu, dass bei der

Berechnung des organischen Kaufvorschlags ein günstigerer Preis angesetzt

wird; sie kann jedoch ein ergänzendes Entscheidungskriterium bei

Ergebnissen sein, die nach den höher gewichteten Parametern gleichwertig

sind.

Der Dienst kann zusätzlich einen deutlich gekennzeichneten gesponserten

Vorschlag anzeigen, bei dessen Zusammenstellung Shops, die mit dem

Betreiber in einer kommerziellen Beziehung stehen, bevorzugt berücksichtigt

werden. Der gesponserte Vorschlag wird getrennt vom organischen

Vorschlag angezeigt und ersetzt nicht den nach den oben beschriebenen

Regeln ermittelten Vorschlag.

Ein gesponserter Vorschlag darf nur angezeigt werden, wenn er die dem

Nutzer im Dienst angezeigten Voraussetzungen erfüllt, einschließlich einer

festgelegten maximalen Differenz zwischen seinen geschätzten Kosten und



denen des organischen Vorschlags. Zum Zeitpunkt des Inkrafttretens dieser

Fassung der Nutzungsbedingungen wird ein gesponserter Vorschlag nicht

angezeigt, wenn seine geschätzten Kosten die des organischen Vorschlags

um mehr als 10 % übersteigen.

10.7. Kennzeichnungen „Schutz“.

Alle grafischen Kennzeichnungen wie „Schutz“, „Sichere Zahlungen“ oder

Schildsymbole, die bei Angeboten im Dienst angezeigt werden, dienen

ausschließlich Informationszwecken. Sie beruhen auf allgemeinen

Informationen zu Zahlungsmethoden (z. B. PayPal, Chargeback-Schutz),

die der jeweilige Shop zum Zeitpunkt der Datenindexierung bereitstellt.

Der Dienst überprüft nicht in Echtzeit, ob die Zahlungsgateways

ordnungsgemäß funktionieren. Der Nutzer sollte sich in jedem Fall direkt

auf der Website des Shops über die verfügbaren Zahlungsmethoden

vergewissern.

10.7a. Kennzeichnungen von Kaufbedingungen. Kennzeichnungen zu

Kaufbedingungen (z. B. „Für Spieler“, „Reservierung“, „Selbstabholung“,

„Auf Bestellung“) dienen Informationszwecken und werden automatisch

auf Grundlage der vom Shop veröffentlichten Informationen ermittelt. Die

verbindlichen Verkaufsbedingungen legt ausschließlich der Shop fest; der

Nutzer sollte sie vor dem Kauf auf der Angebotsseite überprüfen.

10.7b. Warnhinweise zu Verkaufsbedingungen. Warnhinweise zu den

Regeln für die Stornierung von Bestellungen, für Vorbestellungen, den

Widerruf, Rücksendungen oder Reklamationen dienen

Informationszwecken und werden auf Grundlage öffentlich zugänglicher

Informationen des Shops erstellt. Der Dienst überprüft die

Geschäftsbedingungen der Shops nicht in Echtzeit. Die Warnhinweise

stellen weder eine Rechtsberatung noch eine Beurteilung der

Rechtmäßigkeit des Handelns des Shops dar; der Nutzer sollte die

aktuellen Bedingungen vor dem Kauf direkt im Shop überprüfen.

10.8. Rabattcodes.

Die angezeigten Rabattcodes können vom Shop auferlegten

Einschränkungen unterliegen (z. B. Mindestbestellwert, ausgeschlossene

Marken, Gültigkeitsdatum), die der Dienst nicht erkennen konnte. Codes

können veraltet sein oder einen geänderten Rabattwert haben. Der Dienst

garantiert nicht, dass der angezeigte Code zum jeweiligen Zeitpunkt das

günstigste Angebot ist.

10.9. Geschätzter Öffnungswert (EV).



Bei ausgewählten werkseitig versiegelten Sammelprodukten („Sealed-

Produkte“) kann der Dienst die Kennzahl „Geschätzter Öffnungswert“

(„EV“) anzeigen.

Der EV ist eine statistische Schätzung des Marktwerts des Produktinhalts

zum Zeitpunkt der letzten Datenaktualisierung. Die Kennzahl wird

automatisch auf Grundlage verfügbarer Daten berechnet, und zwar zu:

der Häufigkeit des Vorkommens einzelner Karten („Pull Rates“),

Anzahl und Art der im Produkt enthaltenen Booster oder sonstigen

Bestandteile,

den aktuellen Marktbewertungen der Karten,

dem Wert garantierter, dem Produkt zugeordneter Promokarten.

Der EV dient ausschließlich Informations- und Vergleichszwecken. Er stellt

weder eine Garantie für den Inhalt oder Wert eines bestimmten Produkts,

für dessen künftigen Preis oder Wiederverkaufspreis noch eine

Kaufempfehlung oder Anlageberatung dar.

Der Inhalt von Sealed-Produkten ist zufällig. Der tatsächliche Inhalt und

der Wert der Karten in einem bestimmten Exemplar können erheblich über

oder unter dem angezeigten EV liegen.

Die Berechnung des EV ist konservativ. Sie berücksichtigt möglicherweise

bestimmte Kartenvarianten, insbesondere Reverse Holo, sowie Karten aus

speziellen Teilsets nicht. Karten, für die keine verlässliche Marktbewertung

verfügbar ist, können mit dem Wert null berücksichtigt werden.

Die zur Berechnung des EV verwendeten Daten stammen aus öffentlich

zugänglichen externen Quellen. Sie können sich ändern, Lücken aufweisen

oder verzögert bereitgestellt werden. Der Betreiber wendet die gebotene

Sorgfalt an, damit die dargestellten Berechnungen zuverlässig und aktuell

sind; aufgrund des statistischen und automatisierten Charakters der

Kennzahl können jedoch Fehler, Abweichungen oder Verzögerungen bei

der Aktualisierung nicht ausgeschlossen werden.

Die Kennzahl „Preis / EV“ bezeichnet das Verhältnis des niedrigsten im

Dienst angezeigten Produktpreises zu seinem EV. Ein niedrigerer Wert der

Kennzahl bedeutet einen niedrigeren Produktpreis im Verhältnis zum

geschätzten Öffnungswert. Die Kennzahl dient ausschließlich Informations-

und Vergleichszwecken.

Die zur Berechnung des EV verwendeten Daten werden regelmäßig

aktualisiert. Das Datum der letzten Aktualisierung kann im Dienst

angezeigt werden. Eine ausführliche Beschreibung der

Berechnungsmethode des EV und der verwendeten Datenquellen kann auf

einer gesonderten Seite zur EV-Methodik verfügbar sein.

10.10. Daten und Schätzungen in Einkaufslisten.



Kaufvorschläge werden automatisch auf Grundlage der im Dienst

verfügbaren Daten zu Angeboten und Shops berechnet. Diese Daten

können gegenüber Änderungen, die der Shop direkt vornimmt, verzögert

aktualisiert werden.

Die Berücksichtigung eines Angebots in der Berechnung bedeutet

keine Bestätigung, dass der Shop die vom Nutzer auf der Einkaufsliste

angegebene Stückzahl vorrätig hat.

Der Dienst garantiert nicht, dass alle im Vorschlag genannten

Produkte zum Zeitpunkt der Bestellung verfügbar sind oder dass der

Shop den Kauf der gesamten angegebenen Menge ermöglicht.

Bei der Berechnung von Vorschlägen kann der Dienst Informationen

zu Rabattcodes verwenden. Ein Code kann veraltet sein, zusätzlichen

Bedingungen unterliegen oder vom Shop anders verrechnet werden, als

in der Berechnung des Dienstes angenommen.

Die Versandkosten werden auf Grundlage der dem Dienst

verfügbaren Daten ermittelt. Sind die genauen Kosten nicht verfügbar,

kann der Dienst deutlich gekennzeichnete geschätzte Kosten

verwenden.

Die Berechnungen berücksichtigen möglicherweise insbesondere

nicht die Paketgröße, alle verfügbaren Versandarten, die Kosten der

gewählten Zahlungsmethode, Mengenbeschränkungen des Shops oder

nicht im Dienst erfasste Aktionen.

Vor dem Kauf sollte der Nutzer direkt im Shop den aktuellen Preis, die

Verfügbarkeit, die Versandkosten, die Bedingungen für die Verwendung

von Rabattcodes und die übrigen Verkaufsbedingungen überprüfen.

Bei Abweichungen gilt die in Ziff. 10.4 festgelegte Regel: Verbindlich

sind die vom Shop bei der Bestellung angegebenen Bedingungen.

Zeigt der Dienst historische Werte einer Einkaufsliste oder eine

Einschätzung der Attraktivität ihres aktuellen Preises an, können die

historischen Werte nach anderen Annahmen berechnet werden als der

aktuelle Kaufvorschlag, insbesondere ohne Berücksichtigung von

Rabattcodes oder der aktuell angewandten Filter. Diese Kennzahlen

dienen ausschließlich Informations- und Vergleichszwecken.

11. Geistiges Eigentum

11.1. Alle Rechte am Dienst, einschließlich der Urheberrechte, der Rechte an

Datenbanken und der grafischen Gestaltung, stehen dem Betreiber zu.



11.2. Das Kopieren und Verwenden von Inhalten des Dienstes (insbesondere

der Preisdatenbank) ohne Zustimmung des Betreibers ist untersagt.

11.3. Die Marken der TCG-Produkte (Pokémon, Lorcana, Magic: The

Gathering, Yu-Gi-Oh!, One Piece, Riftbound usw.) sowie die Logos der Shops

sind Eigentum ihrer jeweiligen Inhaber und werden ausschließlich zu

Identifikationszwecken verwendet.

Pokémon TCG – © The Pokémon Company International, © Nintendo

Disney Lorcana – © Disney, Ravensburger

Magic: The Gathering – © Wizards of the Coast LLC

One Piece Card Game – © Eiichiro Oda/Shueisha, Toei Animation, ©

Bandai

Naruto Mythos TCG – © Masashi Kishimoto/Shueisha, © Cicaboom

S.r.l.

Riftbound – © Riot Games

Cyberpunk TCG – © CD PROJEKT RED S.A., © WeirdCo

11.4. Die Verwendung dieser Marken bedeutet weder eine Verbindung zu

den Markeninhabern noch ein Sponsoring durch diese.

12. Beschwerden

12.1. Der Nutzer hat das Recht, Beschwerden über das Funktionieren des

Dienstes einzureichen.

12.2. Die Beschwerde sollte eine Beschreibung des Problems und eine E-

Mail-Adresse für die Korrespondenz enthalten.

12.3. Beschwerden können an folgende E-Mail-Adresse gerichtet werden:

contact@mtcg.app

12.4. Der Betreiber bearbeitet die Beschwerde innerhalb von 14

Kalendertagen nach ihrem Eingang.

12.4a. Der Betreiber bestätigt den Eingang der Beschwerde unverzüglich

per E-Mail und gibt darin das Datum ihres Eingangs, den Gegenstand der

Beschwerde sowie das Verlangen des Nutzers an, sofern ein solches

geäußert wurde. Gibt der Betreiber der Beschwerde ganz oder teilweise nicht

statt, enthält die Antwort eine Begründung.

mailto:contact@mtcg.app


12.5. Die Antwort auf die Beschwerde wird dem Nutzer an die in der

Beschwerde angegebene oder dem Konto zugeordnete E-Mail-Adresse

übermittelt. Erhält ein Nutzer, der Verbraucher ist, innerhalb von 14 Tagen

nach Eingang der Beschwerde beim Betreiber keine Antwort, gilt die

Beschwerde als anerkannt.

12.6. Soweit auf die jeweilige Leistung die Vorschriften über die

Bereitstellung digitaler Inhalte und digitaler Dienstleistungen an Verbraucher

anwendbar sind, insbesondere die Vorschriften des polnischen

Verbraucherrechtegesetzes, haftet der Betreiber gegenüber dem

Verbraucher für die Vertragsmäßigkeit der Leistung nach Maßgabe dieser

Vorschriften. Ist die Leistung nicht vertragsgemäß, kann der Verbraucher die

Herstellung des vertragsgemäßen Zustands verlangen und in den gesetzlich

bestimmten Fällen andere ihm zustehende Rechtsbehelfe geltend machen.

12.7. Der Verbraucher kann außergerichtliche Beschwerde- und

Rechtsbehelfsverfahren in Anspruch nehmen. Die für den Betreiber

zuständige Stelle, die zur Durchführung von Verfahren zur außergerichtlichen

Beilegung verbraucherrechtlicher Streitigkeiten berechtigt ist, ist die

Handelsinspektion (Inspekcja Handlowa), vertreten durch den

Woiwodschaftsinspektor der Handelsinspektion in Łódź (Łódzki Wojewódzki

Inspektor Inspekcji Handlowej). Informationen über die berechtigten Stellen

stellt der Präsident des Amtes für Wettbewerbs- und Verbraucherschutz

(UOKiK) unter uokik.gov.pl bereit. Ein Verbraucher mit Wohnsitz in einem

anderen Mitgliedstaat der Europäischen Union kann bei einer Streitigkeit mit

dem Betreiber unentgeltliche Unterstützung beim Europäischen

Verbraucherzentrum seines Staates erhalten. Wird die Streitigkeit nicht im

Beschwerdeverfahren beigelegt, übermittelt der Betreiber dem Verbraucher

auf einem dauerhaften Datenträger eine Erklärung darüber, ob der Betreiber

der Teilnahme an einem Verfahren zur außergerichtlichen Streitbeilegung

zustimmt. Die Inanspruchnahme außergerichtlicher

Streitbeilegungsverfahren ist freiwillig und schließt das Recht nicht aus,

Ansprüche vor Gericht geltend zu machen.

Wichtige Unterscheidung

Beschwerden über gekaufte Produkte (Qualität, Lieferung,

Rücksendungen) sind direkt an den Shop zu richten, in dem der Kauf

getätigt wurde.



13. Änderungen der Nutzungsbedingungen

und des Dienstes

13.1. Der Betreiber kann die Nutzungsbedingungen oder die Art der

Erbringung des Dienstes aus berechtigten Gründen ändern, insbesondere im

Fall:

einer Änderung geltender Rechtsvorschriften, gerichtlicher

Entscheidungen oder Entscheidungen zuständiger Behörden;

der Notwendigkeit, die Sicherheit des Dienstes, der Nutzer oder der

verarbeiteten Daten zu gewährleisten;

der Notwendigkeit, Missbrauch, der Umgehung von

Sicherheitsvorkehrungen oder einer zweckwidrigen Nutzung des Dienstes

entgegenzuwirken;

der Notwendigkeit, Fehler oder Unregelmäßigkeiten zu beheben;

der Weiterentwicklung, Modernisierung oder Anpassung des Dienstes an

technologische Veränderungen;

einer Änderung der eingesetzten Technologien, Infrastruktur oder

Dienstleister, sofern sie sich auf die Art der Erbringung des Dienstes

auswirkt;

der Notwendigkeit, die Kompatibilität, Verfügbarkeit oder das weitere

ordnungsgemäße Funktionieren des Dienstes sicherzustellen;

der Einführung oder Änderung von Funktionen des Dienstes, sofern dies

auf einem der vorstehenden Gründe beruht.

Der Umfang der Änderung ist auf das beschränkt, was durch den Grund ihrer

Einführung gerechtfertigt ist.

13.2. Über Änderungen, die sich auf die Rechte oder Pflichten von Nutzern

mit Konto auswirken, informiert der Betreiber vor deren Inkrafttreten auf

einem dauerhaften Datenträger, insbesondere per E-Mail an die dem Konto

zugeordnete Adresse. Die Mitteilung enthält das Datum des Inkrafttretens

der Änderungen, eine kurze Zusammenfassung sowie den neuen Wortlaut

der Nutzungsbedingungen oder eine Datei, die dessen Speicherung und

Wiedergabe ermöglicht.

13.3. Ein Nutzer, der eine Änderung der Nutzungsbedingungen in Bezug auf

die mit dem Konto verbundenen Leistungen nicht akzeptiert, kann vor dem

Tag ihres Inkrafttretens den Vertrag über das Konto durch dessen Löschung

beenden; sonstige Rechte aus den geltenden Rechtsvorschriften bleiben

unberührt. Beendet der Nutzer den Vertrag nicht, kann ihn die neue Fassung

der Nutzungsbedingungen ab dem angegebenen Tag des Inkrafttretens



binden, soweit die Änderung nach den geltenden Vorschriften auf diese

Weise vorgenommen werden kann. Die Nichtbeendigung des Vertrags oder

eine fehlende Reaktion auf die Mitteilung über die Änderung der

Nutzungsbedingungen bedeutet keine Zustimmung zu einer Änderung des

Preises oder sonstiger wesentlicher Bedingungen eines entgeltlichen

Abonnements, wenn eine solche Änderung nach den geltenden Vorschriften

der ausdrücklichen Zustimmung des Nutzers bedarf.

13.4. Mit der Veröffentlichung oder zu einem anderen vom Betreiber

angegebenen Zeitpunkt können folgende Änderungen in Kraft treten:

redaktionelle, sprachliche oder ordnende Änderungen, die die Rechte

und Pflichten der Nutzer nicht verändern;

für die Nutzer vorteilhafte Änderungen;

Änderungen, die in der Hinzufügung neuer, optionaler Funktionen

bestehen, welche die bisherigen Möglichkeiten zur Nutzung des Dienstes

nicht einschränken;

Änderungen, die zur Behebung von Fehlern, zur Abwehr von Missbrauch

oder zur Gewährleistung der Sicherheit des Dienstes erforderlich sind;

Änderungen, die durch Rechtsvorschriften, eine gerichtliche

Entscheidung oder eine Entscheidung der zuständigen Behörde

vorgeschrieben sind, wenn die Frist für ihre Umsetzung eine vorherige

Benachrichtigung nicht zulässt.

Über wesentliche Änderungen im Sinne dieser Ziffer informiert der Betreiber

die Nutzer unverzüglich.

13.5. Wirkt sich eine Änderung des digitalen Dienstes erheblich und

nachteilig auf den Zugang des Verbrauchers zum Dienst oder dessen

Nutzung aus, informiert der Betreiber ihn mit angemessener Vorlaufzeit auf

einem dauerhaften Datenträger über die Merkmale und den Zeitpunkt der

Änderung sowie über die ihm zustehenden Rechte. In diesem Fall kann der

Verbraucher den Vertrag innerhalb von 30 Tagen ab dem Tag der Änderung

oder, falls die Mitteilung über die Änderung später erfolgt ist, ab deren Erhalt

ohne Einhaltung einer Kündigungsfrist kündigen. Dieses Recht besteht nicht,

wenn der Betreiber dem Verbraucher ohne zusätzliche Kosten die Möglichkeit

gewährleistet hat, den vertragsgemäßen digitalen Dienst in unveränderter

Form beizubehalten.

13.6. Für Leistungen, für die kein Konto erforderlich ist, gilt die neue Fassung

der Nutzungsbedingungen für die Nutzung des Dienstes, die nach ihrer

Veröffentlichung beginnt.



14. Schlussbestimmungen

14.1. Auf Verträge, die auf der Grundlage der Nutzungsbedingungen

geschlossen werden, ist polnisches Recht anwendbar. Die Wahl des

polnischen Rechts entzieht dem Verbraucher nicht den Schutz, der ihm durch

diejenigen Bestimmungen des Rechts des Staates seines gewöhnlichen

Aufenthalts gewährt wird, von denen nicht durch Vereinbarung abgewichen

werden darf (Art. 6 Abs. 2 der Verordnung (EG) Nr. 593/2008 des

Europäischen Parlaments und des Rates, „Rom I“). Die Bestimmungen der

Nutzungsbedingungen über Verbraucher gelten unter Berücksichtigung

dieser Vorschriften.

14.2. Im Fall von Streitigkeiten werden die Parteien eine gütliche Einigung

anstreben. Kommt keine Einigung zustande, entscheidet das nach den

geltenden Vorschriften zuständige Gericht. Ein Verbraucher mit Wohnsitz in

einem anderen Mitgliedstaat der Europäischen Union kann Klage gegen den

Betreiber vor den Gerichten dieses Mitgliedstaats oder vor einem polnischen

Gericht erheben, und der Betreiber kann Klage gegen einen solchen

Verbraucher vor den Gerichten des Mitgliedstaats erheben, in dem der

Verbraucher seinen Wohnsitz hat, vorbehaltlich der in der Verordnung (EU)

Nr. 1215/2012 des Europäischen Parlaments und des Rates vorgesehenen

Ausnahmen.

14.3. Die Nutzungsbedingungen treten zu dem in ihnen oder in der

Mitteilung an die Nutzer angegebenen Zeitpunkt in Kraft, unter

Berücksichtigung der in Ziff. 13 festgelegten Regeln.

14.4. Kontaktstelle für Nutzer in Angelegenheiten im Zusammenhang mit

dem Gesetz über digitale Dienste (DSA): contact@mtcg.app. Die

Kommunikation ist auf Polnisch, Englisch, Deutsch, Tschechisch und

Slowakisch möglich.

14.5. Kontaktstelle für die zuständigen Behörden, die Europäische

Kommission und das Europäische Gremium für digitale Dienste:

contact@mtcg.app. Die Kommunikation ist auf Polnisch und Englisch

möglich.

Betreiber des Dienstes: MW Software - Maciej Wojtasik

NIP: 8322102928

REGON: 544100401

Adresse: ul. Juliana Tuwima 48/11, 90-021 Łódź



E-Mail: contact@mtcg.app

Datum des Inkrafttretens: 13. Oktober 2026

15. Besondere Bestimmungen für

Verbraucher in Tschechien und in der

Slowakei

15.1. Die Bestimmungen dieses Abschnitts gelten für Verbraucher, die ihren

gewöhnlichen Aufenthalt in der Tschechischen Republik oder in der

Slowakischen Republik haben. Sie ergänzen die übrigen Bestimmungen der

Nutzungsbedingungen und gehen ihnen im Fall eines Widerspruchs vor.

15.2. Auf Verträge mit einem Verbraucher, der seinen gewöhnlichen

Aufenthalt in der Tschechischen Republik hat, finden außerdem die

zwingenden Vorschriften des tschechischen Rechts Anwendung,

insbesondere das Gesetz Nr. 89/2012 Sb., Bürgerliches Gesetzbuch

(občanský zákoník), und das Gesetz Nr. 634/1992 Sb. über den

Verbraucherschutz. Auf Verträge mit einem Verbraucher, der seinen

gewöhnlichen Aufenthalt in der Slowakischen Republik hat, finden außerdem

die zwingenden Vorschriften des slowakischen Rechts Anwendung,

insbesondere das Gesetz Nr. 40/1964 Zb., Bürgerliches Gesetzbuch

(Občiansky zákonník), und das Gesetz Nr. 108/2024 Z. z. über den

Verbraucherschutz. Diese Vorschriften gelten, soweit sie dem Verbraucher

einen günstigeren Schutz gewähren als die Nutzungsbedingungen.

15.3. Ein Verbraucher mit gewöhnlichem Aufenthalt in der Tschechischen

Republik kann sich an die Česká obchodní inspekce (Tschechische

Handelsinspektion) wenden, die im Rahmen ihrer Zuständigkeit eine Stelle

zur außergerichtlichen Beilegung verbraucherrechtlicher Streitigkeiten ist

(coi.gov.cz), und Unterstützung bei einer grenzüberschreitenden Streitigkeit

beim Evropské spotřebitelské centrum Česká republika

(evropskyspotrebitel.cz) erhalten. Ein Verbraucher mit gewöhnlichem

Aufenthalt in der Slowakischen Republik kann Unterstützung bei einer

grenzüberschreitenden Streitigkeit beim Európske spotrebiteľské centrum v

Slovenskej republike (europskyspotrebitel.sk) erhalten. Ziff. 12.7 gilt

entsprechend.

15.4. Der Verbraucher kann Beschwerden, Widerrufserklärungen und

sonstige Mitteilungen zum Vertrag auch auf Tschechisch oder Slowakisch



einreichen. Der Betreiber antwortet in der Sprache, in der der Vertrag

geschlossen wurde, gemäß Ziff. 2.7.

Anlage 1: Muster einer Widerrufserklärung

Das Formular kann verwendet werden, wenn ein mit dem Betreiber

geschlossener Vertrag widerrufen werden soll. Die Verwendung des

Formulars ist nicht vorgeschrieben.

An: MW Software - Maciej Wojtasik, ul. Juliana Tuwima 48/11, 90-021

Łódź, E-Mail: contact@mtcg.app

Hiermit widerrufe ich:

den Vertrag über die Erbringung der mit dem Konto verbundenen

Leistungen / oder

den Vertrag über einen Premium-Plan.

Datum des Vertragsschlusses: …

Premium-Plan, falls zutreffend: …

Vor- und Nachname: …

Mit dem Konto verknüpfte E-Mail-Adresse: …

Datum: …

Unterschrift des Verbrauchers, nur wenn das Formular in

Papierform übermittelt wird: …


